
 

 

 

Fachgespräch der Friedrich-Ebert-Stiftung 

Donnerstag, 10. Februar 2022, 14.00 bis 15.45 Uhr, digital per Zoom 

Migrant_innen und Geflüchtete als Fachkräfte auf dem deutschen 
Arbeitsmarkt: Längst präsent, aber wie geht es noch besser? 

 

Programm 

 

14.00 Uhr Kurze Begrüßung 

  Susan Javad, Friedrich-Ebert-Stiftung 

14.05 Uhr Vorstellung der FES-Studie „Ohne sie geht nichts mehr. Welchen Beitrag 
leisten Migrant_innen und Geflüchtete zur Arbeitskräftesicherung in 
Fachkraftberufen in Deutschland?“ 

Sarah Pierenkemper, Dr. Anika Jansen, Helen Hickmann 

Institut der deutschen Wirtschaft (IW), Co-Autorinnen der Studie 

14.30 Uhr Gelegenheit zur Klärung kurzer Rückfragen (über den Chat) 

14.35 Uhr Erfolgreiche Fachkräftegewinnung durch Ausbildung: Übergänge junger 
Geflüchteter in Ausbildung – Angebotsstruktur und Herausforderungen 

  Frank Neises, Bundesinstitut für Berufsbildung  

14.45 Uhr Erfolgreiche Fachkräftegewinnung durch verbesserte Anerkennung von 
im Ausland erworbenen Qualifikationen: Welche Entwicklungen 
zeichnen sich ab? 

 Dr. Rudolf Bünte, Bundesagentur für Arbeit 

14.55 Uhr Was plant die neue Koalition im Bereich Arbeitsmarktintegration von 
Migrant_innen und Geflüchteten?  

 Rasha Nasr und Hakan Demir, MdB und Berichterstattende zum Thema für 
die SPD-Fraktion  

15.05 Uhr Diskussion  

15.45 Uhr Ende des Fachgesprächs 

 

Moderation: Susan Javad, FES 

 

 

 



 

Ansprechpersonen in der FES für diese Veranstaltung 

Inhaltlich: Susan Javad, Referentin für Migration und Integration, Abteilung Analyse, Planung 
und Beratung: susan.javad@fes.de  

Organisatorisch: Katharina Klaußner-Blank, Sachbearbeiterin, Abteilung Analyse, Planung 
und Beratung: katharina.klaussner@fes.de  


